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Verbandsliga Herren Süd

SG Rhume : FC Bennigsen 
Samstag, 25.02.2023, 17:00 Uhr

Kopp bereitet der SG Rhume den Weg zum Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Peters / Tiller in über 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der SG Rhume im Match der Verbandsliga
Herren Süd verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam FC Bennigsen, das
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:37) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Florian Kopp, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 9:19.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht kurzen Prozess machten Peters / Tiller beim 11:3, 11:9, 11:9 mit
Wiese / Ahlbrecht. Zwischenzeitlich konnten Kujoth / Kaufmann zwar einen Satz gewinnen, verloren
daraufhin die Partie gegen Pfeiffer / Schumann aber trotzdem deutlich mit 7:11, 11:13, 11:3, 9:11.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Bigalke / Kopp gegen Pulka / Hrassnigg dann
besser ins Spiel und gewannen die Partie noch im fünften Satz. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sven Peters konnte im Spiel gegen Lennart Schumann
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte dann Tim-Martin Kujoth beim 2:3 gegen Holger Pfeiffer. Das Spiel verlor
Kujoth dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Marek Kaufmann bezwang anschließend Arnd
Ahlbrecht in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Pascal Bigalke konnte im Spiel gegen Hendrik Wiese einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Nicht
einen Satzgewinn überließ Florian Tiller seinem Gegner Robin Hrassnigg beim ungefährdeten 3:0-
Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Kaum Chancen ließ Florian Kopp
danach beim 11:6, 11:9, 11:3 seinem Gegner Jan Pulka. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der SG Rhume und des FC Bennigsen. Sven Peters gegen Holger Pfeiffer hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Tim-Martin Kujoth beim 2:3 gegen Lennart Schumann. Das
Spiel verlor Kujoth dennoch im 5. Satz. Marek Kaufmann besiegelte mit einem 3:1 gegen Hendrik
Wiese einen Punkt für sein Team. Dieser Sieg war somit der 7. Sieg von Kaufmann seit Beginn der
Serie, während er bislang 17 Einzel verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 8:4. Fünf Sätze beharkten sich Pascal Bigalke und Arnd Ahlbrecht, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Florian Tiller eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Jan Pulka kassierte. Genügend spielerische Mittel hatte Florian Kopp indessen
letztlich parat, um sich gegen Robin Hrassnigg durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 9:6 für die . Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles.
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Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Peters / Tiller und Pfeiffer / Schumann
entschieden, das Peters / Tiller letztendlich gewannen. Dass die unterlegenen Gastspieler Pfeiffer /
Schumann nur 6 Punkte im gesamten Match erzielen konnten, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf
des Spiels. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Rhume am 04.03.2023 gegen den SSV Neuhaus
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 26.02.2023
gegen den SC Hemmingen-Westerfeld versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Rhume

Doppel: Peters / Tiller 1:0, Kujoth / Kaufmann 0:1, Bigalke / Kopp 1:0 
Einzel: S. Peters 1:1, T. Kujoth 0:2, M. Kaufmann 2:0, P. Bigalke 1:1, F. Tiller 1:1, F. Kopp 2:0 

 FC Bennigsen
Doppel: Pfeiffer / Schumann 1:0, Wiese / Ahlbrecht 0:1, Pulka / Hrassnigg 0:1 
Einzel: H. Pfeiffer 2:0, L. Schumann 1:1, H. Wiese 0:2, A. Ahlbrecht 1:1, J. Pulka 1:1, R. Hrassnigg 0:
2


